
Wir suchen eine*n
Kreisgeschäftsführer*in

ARTIKEL LESEN

newsletter
# 3 / 2 0 2 6

Einzig Veränderung ist konstant.
Nach vier Jahren toller Zusammenarbeit, vielen Wahlkämpfen,
Veranstaltungen, Aktionen und Demos, die zu koordinieren
waren, herzlicher Begrüßung von Neumit-gliedern, einer
Bürorenovierung und vielem mehr, zieht es Paul zurück in die
Heimat. 
Lieber Paul, hab herzlichen Dank für deine Unterstützung,
deine wertschätzende, ruhige Art und unermüdliches Tun. Wir
wünschen dir alles erdenklich Gute für die Zukunft in “Hesse”!

V O G E L W A N D E R U N G  M I T  D R .  E R N S T  P A U L  D Ö R F L E R

Was wir von Vögeln lernen können

Rund 60 Naturinteressierte erkundeten mit 
Dr. Ernst Paul Dörfler den Falkenhagener See.
Der Ökologe und Autor vermittelte anschaulich
Einblicke in das Verhalten heimischer
Vogelarten – vom morgendlichen
Reviergesang bis zum Familienleben von
Gänsen. Dabei wurde klar: Tiere handeln oft
„ökologischer“ als wir. Ein inspirierender
Rundgang über Artenvielfalt, Naturschutz und
die Frage, was wir konkret von Vögeln lernen
können – mit viel Fachwissen, Humor und
Optimismus.

Viel Spaß beim Lesen, Antje und Frank
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Am 25. April war unser OV Brieselang bei der
Aktion „Brieselang putzt sich“ dabei. Damit
setzte er ein Zeichen für Umweltschutz und
gemeinschaftliches Engagement.

OV Brieselang mit
Müllsammelaktion 

B R I E S E L A N G

Am Abend des 21. Aprils war unser Bundestagsabgeordneter, Felix Banaszak, zu der
dritten Brandenburger Ausgabe von „Bier mit Banaszak“ in Rathenow. Gemeinsam mit
dem Regionalverband Westhavelland und Felix’ hatten wir dazu geladen und das
Interesse war groß: Etwa 80 Gäste drängten sich im „Schwedendamm“, lauschten
neugierg seinem Eingangsstatement und stellten ihm danach viele Fragen zu
verschiedensten Themen. Undso wurde es ein toller Dialog auf Augenhöhe!

V O L L E  K N E I P E  B E I M  D I A L O G A B E N D  M I T  F E L I X  B A N A S Z A K

Bier mit Banaszak am 21. April in Rathenow
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Zusammen mit SPD, DIE LINKE, CDU und ver.di
organisierten wir zum 1. Mai erstmals ein
großes überparteiliches Fest im Havelland. 250
Menschen kamen dafür zum Märkischen Platz
in Rathenow um mit uns den 1. Mai zu feiern.

R A T H E N O W

Premiere: Buntes 1. Mai-
Fest im Havelland
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Schon gewusst?
Der Mai hat viele „Umwelttage”: 20.05. Weltbienentag,  22.05. Tag des Fahrrad-Flickzeugs,
24.05. Tag der Parke, 16.05. Internationaler Tag des Lichts und am 22.05. Internationaler Tag
für biologische Vielfalt. Ganz schön viele Anlässe, um an unsere Umwelt zu denken, oder?

Schliessung MAFZ – so geht es weiter
Das Märkische Ausstellungs- und
Freizeitgelände (MAFZ) wird geschlossen.
Der Zuschussbedarf und das
kontinuierliche Defizit seit Corona sind
durch den Landkreis finanziell nicht mehr
zu stemmen. Es wurde eine Arbeitsgruppe
gegründet, die sich mit der weiteren
Nutzung des Geländes beschäftigt. Anne v.
Fircks aus der grünen Kreistagsfraktion ist
Mitglied dieser Arbeitsgruppe. 

Planung zum Gymnasium Wustermark
zukunftstauglich gestalten
Zur Kreistagssitzung Ende März hat die grüne
Fraktion zwei Anträge zur Planung des
Gymnasium Wustermark eingebracht. So soll
der Schulneubau mit wettkamptauglichen
Sportstätten und einer Frischeküche aus-
gerüstet werden. Der Standort am Bahnhof
Wustermark eignet sich durch seine gute Bus-
und Bahnanbindung hervorragend als Wett-
kampfstandort für überregionale sportliche
Veranstaltungen aller Art.
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N E U E S  V O N  U N S E R E R  F R A K T I O N

Und im Kreistag?

Die örtlichen Vereine haben hohe Bedarfe für
Senioren- und Kindersportangebote, die
zwingend Hallenzeiten erfordern, die es in
Wustermark kaum noch gibt. 
In einer schuleigenen Frischeküche kann der
Anteil regionaler, saisonaler und ökologischer
Lebensmittel erhöht werden und schmack-
haftes und gesundes Essen zubereitet werden.
Beide Anträge wurden zur Beratung in den
Sozial- und Bildungsausschuss überwiesen.

Sie sagt: „Uns ist besonders wichtig, dass das
MAFZ weiterhin öffentlich zugänglich ist und
Menschen in das schöne Havelland zieht, so
dass auch die umgebenden Gemeinden davon
profitieren.“ Verschiedene
Interessensbekundungen und
Nutzungskonzepte liegen vor. Im Kreistag im
Juni wird die Nachfolge beschlossen.
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Wer ihn im Westhavelland erlebt, merkt schnell: Felix Doepner steht 
für Haltung, Klarheit und Engagement. Als Pfarrer im Ruhestand aus 
Nennhausen war und ist er nah bei den Menschen – und bringt diese 
Perspektive seit vielen Jahren in die politische Arbeit bei den Bündnisgrünen ein.

Seine frühere Berufstätigkeit als evangelischer Pfarrer prägt sein politisches Wirken bis
heute: Fragen von Zusammenhalt, Verantwortung und nachhaltigem Handeln stehen für ihn
im Mittelpunkt. Gemeinsam mit seiner Frau Ute lebt er diese Haltung auch ganz praktisch –
ihr Haus wird bereits seit über 20 Jahren mit einer Wärmepumpe beheizt.

Politisch ist Felix Doepner im Havelland fest verankert. Über viele Jahre - im Ruhestand
2003 Mitglied geworden – hinweg war er das Gesicht der Bündnisgrünen im Westhavelland
und engagierte sich unter anderem als Vorsitzender der Grünen im Kreistag. Dort setzte er
mit klaren Worten und großer Präsenz wichtige Impulse – etwa für einen besseren
öffentlichen Nahverkehr, der gerade im ländlichen Raum entscheidend ist, sowie für soziale
Themen wie den Umgang mit Geflüchteten.

Sein politischer Stil zeigt sich auch in der kontinuierlichen Arbeit der Fraktion: mit Anfragen
zu Gleichstellung, Gesundheitsversorgung oder den Bedingungen in der Landwirtschaft hat
er immer wieder konkrete Missstände aufgegriffen und öffentlich gemacht. Dabei verbindet
er grundsätzliche Haltung mit einem Blick für die praktischen Herausforderungen vor Ort.

Auch abseits der Gremien war er aktiv: In Wahlkampfzeiten war er gemeinsam mit anderen
Grünen, etwa Jürgen Lange aus Falkensee, auf den Dörfern unterwegs, hat Plakate
aufgehängt und den direkten Austausch gesucht – oft herausfordernd, aber immer lohnend.

Felix Doepner: einer von uns.

KURZPORTRAITS

Felix Doepner
E I N E  S T A R K E  S T I M M E  F Ü R  D A S  W E S T H A V E L L A N D

Wir stellen euch hier engagierte grüne Mitglieder vor.



Wir zusammen für’s Havelland!
H A B T  I H R  F R A G E N ,  W Ü N S C H E  O D E R  I D E E N ?

SCHREIB UNS

gruenehvl

www.gruene-havelland.de

Termintipps

 @gruene.hvl Grüne Havelland

A L L E  A K T U E L L E N  T E R M I N E  F I N D E T  I H R  A U F  U N S E R E R  W E B S I T E  

Neumitglieder- & Interessiertentreffen 
09.05.2026, 11 Uhr
Grünes Büro, Potsdamer Straße 10,
Falkensee

Zukunftswerkstatt (Sommerkonferenz) der
Bündnis-Grünen Brandenburg
06.06.2026, 10:30 – 17:30 Uhr
Rofinpark, Coppistr. 3, 16227 Eberswalde

Weitere Termine
Du suchst dein Ehrenamt? Speeddating mit
Falkenseer Vereinen und Initiativen
16.05.2026, 14 – 17 Uhr, Musiksaal, 
Am Gutspark 4, Falkensee
Veranstalterin: Lokale Agenda 21 Falkensee

Mehr Infos

Zukunftskongress IM/PULS – Forum für
Zukunft des Bundesverbands
29.05.2026 bis 30.05.2026 
Smartvillage Berlin

87. Falkenseer Frauenstammtisch
11.06.2026 19:00
Kulturhaus „Johannes R. Becher“,
Havelländer Weg 67, Falkensee

20 Jahre Stolpersteine im Osthavelland -
Einladung zur Jubiläumsveranstaltung 
Ausstellung über in Nauen verlegten
Stolpersteine, Sonntag, 10. Mai 2026, Richart-
Hof, Nauen, Gartenstraße 27
Veranstalterin: Vorbereitungsgruppe
Stolpersteine 

Themenabend mit Ursula Nonnemacher
„Warum es Prävention im Gesundheitswesen
braucht!
26.05.2026, 18:30 Uhr
Grünes Büro, Potsdamer Straße 10,
Falkensee

mailto:info@gruene-havelland.de
https://gruene-brandenburg.de/zukunftswerkstatt/
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